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Drucksache Nr. 4415 


Kleine Anfrage Nr. 342 

der Fraktion der SPD 


betr. Förderung der Berliner Wirtschaft. 


Nadidcm der Ausschuß für Berlin (9. Ausschuß) durch Beschluß des 
Bundestages vom 10. Juni 1952 beauftragt worden war, die für 
Berlin erforderlichen Unterstützungsmaßnahmen ständig zu über- 
prüfen, und da dem Ausschuß über die Tätigkeit des „Bundes- 
beauftragten für die Forderung der Berliner Wirtschaft” bisher in 
keiner Weise berichtet worden ist, fragen wir die Bundesregierung: 

Welche Ergebnisse hat der „Bundesbeauftragte” seit dem Herbst 
des vergangenen Jahres erzielt, um 

a) öffentliche und private Aufträge in verstärktem Umfange 
nach Berlin zu leiten, damit die Kapazität der Stadt voll 
ausgenutzt werden kann, 

b) die Frachtkosten der Berliner Gesamtwirtschaft an die 
in der übrigen Bundesrepublik geltenden anzuglcichen, 

c) weitere Bundesbehörrlen nach Berlin zu verlegen und 
dort Arbeiten im Aufträge von Bundesbehörden aus- 
führen zu lassen? 

Bonn, den 2. Juni 1953 

Ollenhauer und Fraktion 
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